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Schöffenamtsperiode 2024 - 2028; Vorschlagsliste 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Auf die Vorschlagsliste zur Schöffenwahl für den Zeitraum 2024 bis 2028 werden aufgenommen: 
 
Roth, Volker     Simonis, Stefan 
Lüdicke, geb. Müller, Marcella  Trautvetter, Tina 
Reichl, Thomas    Dr. Zamponi, Guido 
Reichl, geb. Reimer, Annett   Junker, Herbert 
Huther, Rita     Huber, Ralf Ingo 
Appenzeller, Reiner    Marufke, Barbara 
Ohl, Michael Georg    Kreutzer, Jan     
Mengler, Michael    Scholl, Albert Walter 
Mayer, Uwe     Merkel, Manuel 
Klamser, Dietmar    Giebenhain, geb. Büchner, Astrid  
Novotny, Bernd    Danz-Hartleif, geb. Danz, Helga  
Ohl, Dieter     Neuber, Melissa Elena Julie Aylin 
Meyer, Matthias    Krevs, geb. Kania, Petra 
Rakowitz, Jessica    Pohl, Ute, geb. Fischer 
Bock, Stefan Max    Meder, Andrea Elisabeth, geb. Schmitt 
Dickmann, Andreas    Maier-Mancin, Lilli, geb. Maier 
Karban, Yvonne    Jungermann, Lisa, geb. Lutz 
Schoknecht, Bianca    Bauer, Yvonne 
Breitwieser, Horst    Kretschmann, Karsten Uwe 
Störlein, Bernhard     
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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Abstimmung 

Magistrat  Vorberatung  

Haupt- und Finanzausschuss  Vorberatung  

Stadtverordnetenversammlung  Entscheidung  
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Begründung: 
 
Das Amtsgericht Dieburg hat die Stadt Groß-Umstadt aufgefordert, bis zum 01. Juli 2023 
Bewerber/innen für die Vorschlagsliste der Schöffen für den Amtsgerichtsbezirk Dieburg 
vorzuschlagen.  
Für Groß-Umstadt sollen mindestens 15 Personen vorgeschlagen werden. Derzeit liegen 39 
Bewerbungen vor. 
 
Die im Stadtparlament vertretenen Fraktionen wurden mit Schreiben vom 10.02.2023 aufgefordert, 
Vorschläge zu unterbreiten. 
Weiterhin wurden seitens der Verwaltung die bisherigen Schöffen und Jugendschöffen, sofern diese 
bis zum 01.01.2024 noch nicht das 70. Lebensjahr vollenden, für eine weitere Kandidatur angefragt. 
Auch wurden die bei der letzten Wahl durch die Stadt vorgeschlagenen aber nicht gewählten 
Bewerberinnen und Bewerber angeschrieben, ob für die kommende Wahl Interesse besteht. 
Weiterhin wurde durch die Presse das Amt beworben. 
 
Die Liste über die vorliegenden Bewerbungen ist beigefügt. 
 
Über die Interessenten ist nichts Negatives bekannt, sodass um umseitige Beschlussfassung gebeten 
wird. 
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